
Schwesig: Die positive wirtschaftliche 
Entwicklung setzt sich fort 

 
Mecklenburg-Vorpommern hat nach Zahlen des Statistischen 
Amtes Mecklenburg-Vorpommern im 1. Halbjahr 2025 ein 
Wirtschaftswachstum von 2,0 Prozent erreicht. Dazu sagte 
Ministerpräsidentin Manuela Schwesig. „Die positive wirtschaftliche 
Entwicklung setzt sich fort. Wie auch 2023 und 2024 haben wir 
entgegen dem Bundestrend wirtschaftliches Wachstum in 
Mecklenburg-Vorpommern. Das ist wichtig. Denn wirtschaftliches 
Wachstum schafft und sichert Arbeitsplätze. Auch da haben wir im 
Übrigen im Vergleich zu anderen Ländern aufgeholt.“ 
 
Der Anstieg des Bruttoinlandsproduktes ist laut Statistischem Amt 
vor allem auf einen kräftigen Anstieg der Bruttowertschöpfung im 
Verarbeitenden Gewerbe zurückzuführen. „Das zeigt, dass 
Mecklenburg-Vorpommern auch industriell auf einem guten Weg ist. 
Mit unserem Industriekonzept wollen wir erreichen, dass sich die 
wirtschaftliche Basis weiter verbreitert. Dazu arbeiten wir eng mit 
der Wirtschaft und den Gewerkschaften zusammen“, sagte 
Schwesig.  
 
Bundesweit stagnierte das Wirtschaftswachstum im 1. Halbjahr 
2025.  
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